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Notrufe
Polizei-Notruf  110
Feuerwehr-Notruf 112
Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransport 0781/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos 
und digital eine medizinische Ersteinschätzung und 
Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprechstunde
empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen 
Beratung vermittelt werden.
Hochwasserpegel Rench 0 78 02 /46 75

Energie-Service
Überlandwerk Mittelbaden  07821/2800
www.uewm.de

Krankenhaus
Ortenauklinikum Achern  0 78 41 / 70 00

Notfallsprechstunde
-  Geöffnet Montag bis Freitag von 19-21 Uhr  
und Samstag/Sonntag/Feiertags von 9-11 Uhr

-  für hausärztlichen Notfällen  
(ambulante Versorgung, keine Notaufnahme)

- ohne Terminanmeldung, einfach vorbeikommen
-  Oberkirch, Franz-Schubert-Straße 18  
(ehemaliges Krankenhaus)

Apothekendienst
Samstag, 10.01., 8:30 Uhr bis Sonntag, 11.01., 8:30 Uhr
Stadt-Apotheke, Hauptstr. 46, Renchen

Sonntag, 11.01., 8:30 Uhr bis Montag, 12.01., 8:30 Uhr
Delphinen-Apotheke, Haupstr. 22, Oberkirch

Herausgeber:  E48870
Bürgermeisteramt Lautenbach,  
Telefon: 0 78 02 / 92 59-0,  
Telefax: 0 78 02 / 92 59-59 
E-Mail: edv@lautenbach-renchtal.de 
Internet: www.lautenbach-renchtal.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Bürgermeister Thomas Krechtler.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag 09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch   14.00 – 18.00 Uhr

Redaktionsschluss: Mittwoch, 09.00 Uhr 
Änderungen werden im amtlichen Teil bekannt gegeben.

Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich.  
Bezugspreis jährlich 34 Euro. 

Verlag und private Anzeigen: 
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg 
Telefon: 07 81 / 5 04-14 65
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de

Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
Frau Sabine Höfler, Telefon: 07 81 / 5 04-14 51,
E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Notdienste
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Gelungener Auftakt in das neue Tourismusjahr: 
Nationalparkregion Schwarzwald begeistert auf 

der Messe CMT in Stuttgart
Die Nationalparkregion Schwarzwald mit ihren 27 Orten feier-
te einen vielversprechenden Start in das neue Tourismusjahr 
und verzeichnete einen regen Zulauf auf der diesjährigen CMT, 
Deutschlands größter Tourismusmesse. Rund 260.000 Besucher 
informierten sich auf der internationalen Ausstellung für Cara-
vaning, Motor und Touristik bei 1.570 Ausstellern.

Fastnacht 2025
Bei bestem Wetter konnte der Lautenbacher Fastnachtsum-
zug am Dienstag, den 04. März 2025 stattfinden. Beim 
Umzug, welcher jedes Jahr von der Narrenzunft Höllwald-
teufel Lautenbach organisiert wird, lief auch das Rathau-
steam unter dem Motto „Ist die Katze aus dem Haus, tan-
zen die Mäuse auf dem Tisch“ mit.

Renchtäler Traumtouren vom 
Deutschen Wanderverband 

ausgezeichnet
Der Deutsche Wanderverband hat auf der CMT in 
Stuttgart zahlreiche großartige Wanderwege als 
„Qualitätswege Wanderbares Deutschland“ aus-
gezeichnet. Auch die Lautenbacher Traumtour 
„Lautenbacher Hexensteig“ durfte sich erneut 
über diese besondere Auszeichnung freuen.

Bundestagswahl 2025
Am Sonntag, den 23. Februar 2025, haben Milli-
onen von Bürgerinnen und Bürgern von ihrem 
Wahlrecht in Deutschland Gebraucht gemacht 
und so die Weichen für die politische Zukunft 
unseres Landes gestellt. Die hohe Wahlbetei-
ligung und der geordnete Ablauf zeigen, wie 
lebendig und engagiert unsere Demokratie 
ist. In der Gemeinde Lautenbach waren über 
mehrere Wochen hinweg insgesamt 15 Wahlhelferin-
nen und Wahlhelfer aktiv in die Wahlvorbereitung, 
-durchführung und -nachbereitung eingespannt. Ohne 
die ehrenamtlichen Helfer aus der Bürgerschaft wäre 
eine erfolgreiche Wahldurchführung nicht möglich ge-
wesen.

Die Nationalparkregion Schwarzwald mit ihren 27 Orten feier-
te einen vielversprechenden Start in das neue Tourismusjahr 

Bei bestem Wetter konnte der Lautenbacher Fastnachtsum-
zug am Dienstag, den 04. März 2025 stattfinden. Beim 

mehrere Wochen hinweg insgesamt 15 Wahlhelferin-
nen und Wahlhelfer aktiv in die Wahlvorbereitung, 

Jahresrückblick 2025
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Sanierung des Rathauses im Rahmen des 
Landessanierungsverfahren

Im Rahmen des Landessanierungsverfahrens 
konnten neben vielen Privatmaßnahmen auch ei-
nige kommunale Gebäude saniert und gefördert 
werden. Neben der Generalsanierung der Neuen-
steinhalle wurden auch Sanierungsmaßnahmen 
im Rathaus umgesetzt.

Hilfsorganisationen realitätsnah 
gefordert

Die Freiwillige Feuerwehr Lautenbach organisierte 
eine Alarmübung mit umliegenden Hilfsorganisati-
onen. Dabei zeigte sich, wie anspruchsvoll die Zu-
sammenarbeit in dynamischen Situationen sein 
kann. Bei der Alarmübung an der Grundschule 
in Lautenbach galt es, zwölf Einsatzfahrzeuge zu 
positionieren und die Einsatzkräfte zielgerichtet 
einzusetzen.

Modernisierte Fußgängerampel in Lautenbach sorgt für 
mehr Sicherheit und Barrierefreiheit

Nach einer umfassenden Modernisierung durch den Ortenaukreis ist 
die Fußgängerampel an der Kreisstraße (K5301) auf Höhe der Wall-
fahrtskirche und der Grundschule nunmehr technisch auf dem neu-
esten Stand. Bürgermeister Thomas Krechtler und Marcel Schiff vom 
Straßenbaumamt des Ortenaukreises nahmen die modernisierte Fuß-
gängerampel in Lautenbach in Betrieb.

„Blühende Gemeinde“ Lautenbach 
bekommt zwei neue Blühfl ächen

Lautenbach engagiert sich bereits seit 2018 stark 
im Projekt „Blühender Naturpark“ und ist seit 
2022 sogar die erste Pilotgemeinde im weiterfüh-
renden Projekt „Blühende Gemeinde“. So wur-
den in Lautenbach gleich zwei neue Blühflächen 
angelegt, wobei die größere der beiden wieder 
gemeinsam mit Lautenbacher Kindergartenkin-
dern, dieses Mal vom Kindergarten St. Josef, ein-
gesät wurde.

Sanierung des Rathauses im Rahmen des 

Im Rahmen des Landessanierungsverfahrens 
konnten neben vielen Privatmaßnahmen auch ei-
nige kommunale Gebäude saniert und gefördert 
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Offizieller Start für die 
Erdbeersaison 2025

Mit dem offiziellen Auftakt auf dem Obsthof Mül-
ler in Oberkirch-Zusenhofen wurde am Montag, 
28. April, die Erdbeersaison in Baden-Württem-
berg feierlich eröffnet. Inmitten der blühenden 
Kulturlandschaft der Ortenau stand die belieb-
te Beerenfrucht im Mittelpunkt und mit ihr die 
Menschen, die hinter ihrem Anbau stehen.

Politik trifft Gipfelstürmer – Auftakt für ein 
neues Dialogformat im Ortenaukreis

Ein bewegender Auftakt im doppelten Sinne: Mit über 100 Teil-
nehmenden ist am Freitag den 09. Mai 2025 in Lautenbach die 
neue Veranstaltungsreihe „Politik trifft Gipfelstürmer“ gestar-
tet – ein Format, das auf Initiative von Landrat Thorsten Erny 
Politik, Verwaltung, Wirtschaft und Gesellschaft buchstäblich 

auf neue Wege führt. Die Teilnehmer waren von der 
herrlichen Naturlandschaft und den schönen Rast-
stätten begeistert.

Lautenbach investiert in kulturelle und 
Artenschutzprojekte mit Unterstützung 

der Sparkassen-Regionalstiftung
Bürgermeister Thomas Krechtler, der stellvertre-
tende Vorstandsvorsitzende der Sparkasse Offen-
burg/Ortenau, Herr Alexander Meßmer, sowie die 
Projektverantwortliche Sabrina Sutmöller mach-
ten sich ein Bild von abgeschlossenen Förderpro-
jekten der Regionalstiftung in Lautenbach. Mit der Um-
setzung dieser Projekte möchten die Gemeinde und die 
Regionalstiftung der Sparkasse Hand in Hand sowohl 
die Natur- und Umweltbildung fördern als auch die his-
torische und religiöse Identität der Gemeinde stärken.

jekten der Regionalstiftung in Lautenbach. Mit der Um-

auf neue Wege führt. Die Teilnehmer waren von der 
herrlichen Naturlandschaft und den schönen Rast-
stätten begeistert.
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Von der Rench in den Rhein: 15.000 
Junglachse dürfen nun auf eigenen 

Wegen schwimmen
An insgesamt vier Stationen gab es bei der elften 
Lachsbesatzaktion von Edeka Südwest für die Lau-
tenbacher Schülerinnen und Schüler der zweiten 
und vierten Klasse viel Spannendes zum Thema 
heimische Fische und deren Lebensraum zu er-
fahren. Höhepunkt des Vormittags war, als die 
Kinder gemeinsam mit Bürgermeister Thomas 
Krechtler, der Edeka-Kaufmannfamilie Decker 

sowie dem Landesfischereiverband Baden-Württem-
berg die zwei bis drei Zentimeter großen Lachse mit kleinen Eimern in 

die Fluten der Rench entlassen durften.

An insgesamt vier Stationen gab es bei der elften 
Lachsbesatzaktion von Edeka Südwest für die Lau-
tenbacher Schülerinnen und Schüler der zweiten 

sowie dem Landesfischereiverband Baden-Württem-
berg die zwei bis drei Zentimeter großen Lachse mit kleinen Eimern in 

die Fluten der Rench entlassen durften.

Landschaftspfl ege-Aktion
Bei der Landschaftspflege-Aktion „Ehrensache Na-
tur“ des Naturparks Schwarzwald Mitte/Nord in 
Lautenbach engagierten sich freiwillige Helferinnen 
und Helfer beim Zusammenrechen und Abtragen des 
Mähguts eines Wiesenhangs am Sohlberg sowie mit 
der Beseitigung von Unkraut auf einer naturnahen 
Wiese.

STADTRADELN 2025 – Gemeinde 
Lautenbach erreicht 17.440 geradelte 

Kilometer
Wieder einmal waren auch in Lautenbach viele fleißi-
ge STADTRADELN-Teilnehmer für die Gemeinde Lau-
tenbach unterwegs. Mit insgesamt 79 angemeldeten 
Radler*innen wurden 17.440 Radkilometer zurückge-
legt; das entspricht rund 2,8 Tonnen eingespartes CO².

175 Jahre Spinnerhof
Die Familie Spinner feierte das 175-jährige Jubilä-
um ihres landwirtschaftlichen Familienbetriebs. 
Seit dem Jahr 1850 – also noch vor der Gründung 
des Deutschen Kaiserreichs – bewirtschaften sie 
diesen Hof. Die 175-jährige Geschichte des Spin-
nerhofes ist für Lautenbachs Bürgermeister Tho-
mas Krechtler „mehr als eine bloße Zahl. Sie ist 
Ausdruck von Beständigkeit, von Heimatverbun-
denheit, und von einem tiefen Verantwortungs-
gefühl gegenüber Natur, Tier und Mensch.“

Die Familie Spinner feierte das 175-jährige Jubilä-
um ihres landwirtschaftlichen Familienbetriebs. 
Seit dem Jahr 1850 – also noch vor der Gründung 
des Deutschen Kaiserreichs – bewirtschaften sie 
diesen Hof. Die 175-jährige Geschichte des Spin-
nerhofes ist für Lautenbachs Bürgermeister Tho-
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Rückbau des alten Wehr und Bau einer 
Rauen Rampe

Unmittelbar vor Ramsbach stand noch ein Wehr 
der Firma Koehler, welches für Jahrzehnte Was-
ser zur Stromerzeugung lieferte. Das Kraftwerk 
im Hubacker und in Lautenbach, die seit 1873 
bzw. 1910 in Betrieb waren, wurden zur Stro-
merzeugung für die Produktion im ehemaligen 
Werk im Hubacker eingesetzt. Die Kraftwerke 
waren sehr betreuungsintensiv geworden und 
der Klimawandel reduziert die Wassermengen 
leider deutlich. Aus diesem Grund wurden die 
Kraftwerke stillgelegt und das alte Wehr wurde komplett zurückge-
baut, um den Anforderungen der Wasserrichtlinien zu entsprechen. Als Nachfolgelösung wurde eine 
sogenannte Raue Rampe errichtet.

Bürgermeister Thomas Krechtler und 
Hauptamtsleiterin Julia Schmiederer 
begrüßen die TSG Hoffenheim II zum 

Trainingslager in Lautenbach
Jedes Jahr bereiten sich zahlreiche Profi-Fußball-
mannschaften in Lautenbach und in Oberkirch 
auf die neue Saison vor. Vor ihrem Aufenthalt in 
den USA absolvierte die TSG Hoffenheim II in der 
ersten Juli-Woche ein weiteres Trainingslager im 
Renchtal. Auf dem Trainingsplan standen sowohl 
Lauf- als auch Fußball-Einheiten. Die Spieler mit 
Ihrem Trainer- und Betreuer-Team fühlten sich in 
Lautenbach sehr wohl, so die einhellige Meinung 
des Teams.

Kraftwerke stillgelegt und das alte Wehr wurde komplett zurückge-
baut, um den Anforderungen der Wasserrichtlinien zu entsprechen. Als Nachfolgelösung wurde eine 

ersten Juli-Woche ein weiteres Trainingslager im 
Renchtal. Auf dem Trainingsplan standen sowohl 
Lauf- als auch Fußball-Einheiten. Die Spieler mit 
Ihrem Trainer- und Betreuer-Team fühlten sich in 
Lautenbach sehr wohl, so die einhellige Meinung 
des Teams.

Lautenbach verbessert Wanderwege - 
neue Treppe an der Wassertretstelle und 

auf dem Teufelsteig
Auch in diesem Jahr wurden wieder Teile der Lau-
tenbacher Wanderwege durch den Bauhof und 
unter Mithilfe von ehrenamtlichen Helfern des 
Schwarzwaldvereins verbessert. So wurde der 
Aufstieg bei Benny’s Ranch am Lautenbacher 
Teufelsteig mit einer Treppe befestigt, da dieses 
steile Teilstück des Weges durch Wettereinflüsse öfter 
schlecht begehbar war. Ebenfalls wurde an der Wasser-
tretstelle am Panoramaweg die Treppe erneuert und 
die in die Jahre gekommenen Holzbefestigungen durch 
langlebigere Randsteineinfassungen ersetzt.

steile Teilstück des Weges durch Wettereinflüsse öfter 
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„Wasser marsch“ in der Renchtalstraße
Die Gemeinde Lautenbach schließt weitere Außen-
bereichsgrundstücke an die öffentliche Wasserver-
sorgung an. Acht Außenbereichsgrundstücke der 
Renchtalstraße wurden an das öffentliche Netz an-
geschlossen. Bislang wurden sie über eine eigene 
Quelle versorgt. Grund für die Maßnahme ist u.a. 
auch der Klimawandel mit langanhaltenden Tro-
ckenphasen, der die Leistungsfähigkeit vieler der 
Quellfassungen zunehmend einschränkt.

„Wasser marsch“ in der Renchtalstraße
Die Gemeinde Lautenbach schließt weitere Außen-
bereichsgrundstücke an die öffentliche Wasserver-
sorgung an. Acht Außenbereichsgrundstücke der 
Renchtalstraße wurden an das öffentliche Netz an-
geschlossen. Bislang wurden sie über eine eigene 

Neues Wasserspielgerät wertet 
Lautenbacher Kinderspielplatz im 

Oberdorf auf
Auf dem Kinderspielplatz im Oberdorf gibt es seit 
einigen Jahren einen Trinkwasserspender, der sehr 
gut frequentiert wird. Diesen nutzten die Kinder und 
Familien mittlerweile jedoch nicht nur zum Trinken, 
sondern auch immer mehr zum Spielen bzw. Abküh-
len in der Hitze. Dies nahm die Gemeinde Lautenbach, 
auch im Hinblick auf die zunehmenden Hitzeperioden, 
zum Anlass hier ein Wasserspielgerät zu installieren.

gut frequentiert wird. Diesen nutzten die Kinder und 
Familien mittlerweile jedoch nicht nur zum Trinken, 
sondern auch immer mehr zum Spielen bzw. Abküh-
len in der Hitze. Dies nahm die Gemeinde Lautenbach, 
auch im Hinblick auf die zunehmenden Hitzeperioden, 

Lautenbach 
investiert massiv in die 

Wasserinfrastruktur
Trinkwasser ist ein unverzichtbares Gut - entspre-
chend wichtig ist die zuverlässige Versorgung der 
Bevölkerung. Aus diesem Grund investiert die 
Gemeinde Lautenbach jedes Jahr gezielt in diese 
Infrastruktur. So wurde auch 2025 wieder eine 
wichtige Maßnahme angegangen. Im Bereich 
Vorder-Winterbach werden große Bauvorhaben 
verwirklicht, weshalb die Straße geöffnet werden 
musste. In diesem Zusammenhang wird auch die 
bestehende Wasserleitung erneuert.

Lautenbach 
investiert massiv in die 

Lautenbach 
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Lautenbacher Weinfest 2025
Viele Besucher kamen auch in diesem Jahr nach 
Lautenbach, um die Attraktionen des Weinfestes zu 
erleben. Mit vielen tollen Highlights, musikalischer 
Unterhaltung und spannenden Programmpunkten 
konnte den zahlreichen Festbesuchern über das ge-
samte Wochenende einiges geboten werden. Als Sie-
ger des Dorfduelles ging in diesem Jahr das Team 
rund um Bürgermeister Thomas Krechtler hervor.

Historische Spritze (Hydrophor) der 
Lautenbacher Feuerwehr wurde 

restauriert und erhält einen neuen Platz
Mit viel ehrenamtlichen Einsatz durch Kameraden 
der Feuerwehr und mit Unterstützung des Gemein-
debauhofs wurde der Hydrophor der Lautenbach 
Feuerwehr nunmehr „im Grünen“ beim Hallen-
parkplatz aufgestellt.

Volkstrauertag in Lautenbach
Im Beisein der Kameradschaft ehemaliger Solda-
ten, Siegfried Baumann vom Volksbund Deutscher 
Kriegsgräberfürsorge (VdK), der Feuerwehrkame-
raden, dem Gesangverein, der Trachtenkapelle 
Lautenbach sowie Bürgern fand in der Friedhofs-
halle Lautenbach und beim Ehrenmal die Gedenk-
feier anlässlich des Volkstrauertags statt.

Unterzeichnung der öffentlich-
rechtlichen Vereinbarung zum neuen 
Gemeinsamen Gutachterausschuss 

nördliche Ortenau
Ein weiterer wichtiger Schritt in der interkom-
munalen Zusammenarbeit der nördlichen 
Ortenau ist getan: Am Dienstag, 21. Oktober 
2025, wurde im Rathaus Oberkirch die öffent-
lich-rechtliche Vereinbarung zur Bildung des 
Gemeinsamen Gutachterausschusses nördliche 
Ortenau feierlich unterzeichnet.

Mit viel ehrenamtlichen Einsatz durch Kameraden 
der Feuerwehr und mit Unterstützung des Gemein-
debauhofs wurde der Hydrophor der Lautenbach 
Feuerwehr nunmehr „im Grünen“ beim Hallen-
parkplatz aufgestellt.

Lautenbach sowie Bürgern fand in der Friedhofs-
halle Lautenbach und beim Ehrenmal die Gedenk-
feier anlässlich des Volkstrauertags statt.
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Neues attraktives Ferienhaus in 
Lautenbach lädt ein

In der Gemeinde Lautenbach hat ein neues Feri-
enhaus seine Türen geöffnet und heißt Gäste aus 
nah und fern herzlich willkommen. Bürgermeis-
ter Thomas Krechtler, die Geschäftsführerin der 
Renchtal Tourismus GmbH, Frau Gunia Wassmer, 
sowie die Tourismusmitarbeiterin der Gemeinde 
Lautenbach, Frau Johanna Berisa, besuchten ge-
meinsam die Eigentümer Tanja und Ludwig Kim-
mig in der neu erbauten, modernen und zertifi-
zierten Unterkunft.

Erste interkommunale 
Gemeinderatssitzung im Renchtal

„Es ist ein historisch einzigartiger Moment für unse-
re Kommunen“, betonte Oppenaus Bürgermeister 
Uwe Gaiser zum Auftakt der ersten interkommu-
nalen Gemeinderatssitzung am Dienstagabend, 
25. November 2025. Als Ausrichter begrüßte er die 
Ratsmitglieder der vier Renchtal-Kommunen ge-
meinsam mit Oberbürgermeister Gregor Bühler 
(Oberkirch), Bürgermeister Meinrad Baumann 
(Bad Peterstal-Griesbach) und Bürgermeister 
Thomas Krechtler (Lautenbach) herzlich in der 
Günter-Bimmerle-Halle in Oppenau.

Hobby- und Kunsthandwerk feiert 
Comeback in Lautenbach

Bürgermeister Thomas Krechtler eröffnete die zwei-
te Hobby- und Kunsthandwerkerausstellung in der 
Neuensteinhalle. Nach der erfolgreichen Premiere im 
Jahr 2019 hat es pandemiebedingt und aufgrund der 
Hallensanierung eine längere Pause gegeben. Umso 
größer war nun die Freude, wieder zahlreiche Kunst-
schaffende aus Lautenbach, ehemalige Lautenbacher 
und solche, die zur Gemeinde einen engen Bezug ha-
ben, begrüßen zu dürfen. Insgesamt 13 Künstlerinnen 
und Künstler präsentierten ihre Werke.

Gemeinde Lautenbach erwirbt den 
Katholischen Kindergarten St. Josef

Ein wichtiger Schritt für die Zukunft der Kinderbe-
treuung in Lautenbach war der Erwerb des Gebäudes 
des katholischen Kindergartens St. Josef durch die 
Gemeinde. Mit dem Notartermin am 15. Dezember 
2025 wurde der Gebäudeerwerb nunmehr offiziell 
abgeschlossen. Damit übernimmt die Gemeinde künf-
tig die Verantwortung für die bauliche Substanz und 
schafft eine verlässliche Grundlage für den langfristi-
gen Erhalt und die Weiterentwicklung des Kindergar-
tenstandorts. Die Trägerschaft des Kindergartens bleibt 
hiervon unberührt.

In der Gemeinde Lautenbach hat ein neues Feri-
enhaus seine Türen geöffnet und heißt Gäste aus 
nah und fern herzlich willkommen. Bürgermeis-
ter Thomas Krechtler, die Geschäftsführerin der 
Renchtal Tourismus GmbH, Frau Gunia Wassmer, 

„Es ist ein historisch einzigartiger Moment für unse-
re Kommunen“, betonte Oppenaus Bürgermeister 
Uwe Gaiser zum Auftakt der ersten interkommu-
nalen Gemeinderatssitzung am Dienstagabend, 
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��am�Samstag,�den�1177..��JJaannuuaarr��22002266��uumm��1177��UUhhrr�in�der�Neuensteinhalle,�Sendelbachstraße�1�
�

�
Auch�in�diesem�Jahr�findet�der�öffentliche�Bürgerempfang�für�alle�unsere�Mitbürgerinnen�und�
Mitbürger�in�der�Neuensteinhalle�statt.�Ich�würde�mich�sehr�freuen,�wenn�ich�Sie�zu�dieser�
Veranstaltung�begrüßen�dürfte.�
�
Gemeinsam� wollen� wir� sowohl� auf� die� Ereignisse� in� Lautenbach� im� vergangenen� Jahr�
zurückblicken,� als� auch� einen� Blick� auf� die� anstehenden� Projekte� im� Jahr� 2026� werfen.����
Bei�dem�Empfang�werden�auch�Bürgerinnen�und�Bürger�für�ihr�besonderes�ehrenamtliches�
Engagement� in� unserer� Gemeinde� geehrt� sowie� herausragende� sportliche� Leistungen�
gewürdigt.� Musikalisch� begleitet� wird� der� Abend� durch� das�M-Orchestra� des� Harmonika-
Orchesters�Lautenbach�unter�der�Leitung�von�Helga�Vogt.� �������������������������������������������������������
Im�Anschluss�an�den�öffentlichen�Teil�dürfen�wir�Sie�zu�einem�kleinen�Umtrunk�einladen.�
�
Aus� organisatorischen� Gründen� bitten� wir� Sie� bei� Teilnahme� um� Anmeldung� bis�
spätestens�Montag,�den�12.01.2026,�gerne�per�Telefon�07802/9259-15�oder�per�E-Mail:�
rathaus@lautenbach-renchtal.de�
�
Wir�freuen�uns�auf�Ihr�Kommen! �
�
Ihr��
Thomas�Krechtler�
Bürgermeister�
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Dauerärgernis Hundekot am Renchdamm

Unser Anstandsgefühl sagt uns, dass wir unseren Dreck und Unrat nicht
einfach auf öffentlichen Plätzen undWegen liegen lassen können. Unsere
Moral verpflichtet uns dazu, diesen Müll stattdessen einzusammeln und
ordnungsgemäß zu entsorgen. Wo kämen wir denn auch hin, wenn jeder
seinen Abfall einfach dort fallen und liegen lassen würde, wo er bzw. sie
gerade steht…

Somit sollte es auch für Hundehalter eine Selbstverständlichkeit sein,
dass diese die „Hinterlassenschaften“ ihrer Vierbeiner beseitigen. Für
diejenigen, die nicht bereits aus ihrem inneren Anstandsgefühl heraus
diese Verpflichtung erfüllen, ergeht folgender Hinweis:

Gemäß § 13 der Polizeiverordnung der Gemeinde Lautenbach hat der
Halter oder Führer eines Hundes dafür Sorge zu tragen hat, dass der
Hund seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- und Erholungsanlagen
oder in fremden Vorgärten verrichtet. Dies gilt in der Zeit von Ende April
bis Anfang November auch für landwirtschaftliche Nutzflächen. Sollte
dennoch Hundekot abgelegt werden, so ist dieser unverzüglich zu
beseitigen.

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass Verstöße gegen diese Vorschrift
mit einer Geldbuße bis zu 1.000,00 Euro geahndet werden.

Beim Ordnungsamt der Gemeinde Lautenbach sind vermehrt
Beschwerden darüber eingegangen, dass es in letzter Zeit insbesondere
am „Renchdamm“ zu erheblichen Verunreinigungen durch Hundekot
gekommen sei.

Wir appellieren deshalb an das Anstandsgefühl aller Hundehalter, ihrer
Verpflichtung zur Beseitigung des Hundekots nachzukommen.

Wir bitten hier auch um die Mithilfe der Anwohner! Bitte melden Sie
uns Verstöße.

Ordnungsamt Lautenbach
(Tel.Nr. 07802/9259-12)
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Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

Durchführung einer militärischen Übung 
der Bundeswehr im Februar

Das Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und 
Dienstleistungen der Bundeswehr in Stuttgart führt vom 
02. – 12. Februar 2026 Truppenübungen mit einer Trup-
penstärke von fünfzig Soldaten und sechszehn Fahrzeu-
gen durch. Bei der Gefechtsdienstübung „Goldener Börns“ 
kann es zum Einsatz von Übungsmunition kommen.
 
Die Übung findet nicht zwingend im Gemeindegebiet der 
Gemeinde Lautenbach statt.
Wir bitten die Bevölkerung und insbesondere die Jäger 
dennoch um entsprechende Vorsicht und Beachtung!

Telefonische Sprechstunde der Deutschen 
Rentenversicherung

Herr Rudolf Battenhausen, Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung bietet telefonische Sprechstun-
den in allen Rentenangelegenheiten an. Er nimmt auch 
Anträge auf Rente und Kontenklärung entgegen. Termine 
können direkt mit Herrn Battenhausen per E-Mail: ren-
te@battenhausen.com  oder unter der Telefonnummer 
01736287755 vereinbart werden.

Müllabfuhr: 
Grüne Tonne:      
Freitag, 09.01.2026

Aktuelles, Wissenswertes

Polizeipräsidium Offenburg
Tipps der Polizei zum Thema Schneefall und Glatteis
1. Nehmen Sie frühzeitig einen Wintercheck vor. Wichtige 

Voraussetzung für sicheres Fahren bei Eis und Schnee 
ist die richtige Bereifung.

2. Kratzen Sie vereiste Fensterscheiben vor der Fahrt voll-
ständig frei und füllen Sie ausreichend Frostschutzmit-
tel in die Scheibenwaschanlage.

3. Befreien Sie Scheinwerfer und Tagfahrlicht von 
Schmutz und schalten Sie Tagfahr- oder alternativ Ab-
blendlicht bei schlechter Sicht auch tagsüber ein.

4. Fahren Sie mit angepasster Geschwindigkeit und hal-
ten Sie ausreichend Abstand.

5. Lassen Sie bei extremen Wetterverhältnissen nach 
Möglichkeit das Auto stehen und nutzen Sie öffentliche 
Verkehrsmittel.

 
Einbruchschutzberatung - nicht vergessen:
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzbera-
tung zuhause an.
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 0781 / 21-
4515 oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de

Hans-Furler-Gymnasium Oberkirch lädt ein
Das Hans-Furler-Gymnasium lädt zum Tag der offenen 
Tür am Samstag, 31. Januar 2026 ein.
Am Samstag, den 31. Januar lädt das Oberkircher Gym-
nasium zu seinem Tag der offenen Tür ein (9.30 Uhr bis 
12.30 Uhr). Nach einer zentralen Information um 9.30 
Uhr durch die Schulleitung im Forum des Gymnasiums, 
in der die Eltern interessante Informationen zum viel-
fältigen Bildungsangebot der Schule, zum neuen G9 und 
zur kostenfreien Ganztagesbetreuung erhalten, wartet im 
Anschluss auf die jungen Gäste eine EntdeckerRallye mit 
zahlreichen Mitmachstationen. Es besteht dabei auch die 
Möglichkeit, das vollständig modernisierte Schulhaus zu 
erkunden. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. In 
der Mensa im Forum des HFG kann ein Mittagessen eige-
nommen werden.
 
Die Anmeldung zur Klasse 5 am HFG findet an folgenden 
Tagen statt: Montag, 9. März bis Donnerstag, 12. März 2026 
jeweils von 8 bis 18 Uhr.
 
Wir bitten um die Buchung eines Termins für das ver-
pflichtende Anmeldegespräch an den Anmeldetagen 
über die entsprechende Seite auf unserer neu gestalteten 
Homepage: www.hfg-oberkirch.de
 
Individuelle Beratungs- und Informationsgespräche im 
Vorfeld der Anmeldungen sind jederzeit möglich (Kontakt-
aufnahme über das Sekretariat: 07802 82 800 oder sekreta-
riat@hfg-oberkirch.de)

Infotag 2026 – Die Kaufmännischen  
Schulen Offenburg stellen sich vor

Am Samstag, den 7. Februar 2026, laden die Kaufmän-
nischen Schulen Offenburg zum Infotag ein. Interessier-
te Schülerinnen und Schüler sowie ihre Eltern haben die 
Möglichkeit, das vielfältige schulische Angebot kennenzu-
lernen und einen authentischen Einblick in den Schulall-
tag zu erhalten.
Neben Informationsveranstaltungen stehen Lehrkräfte so-
wie Schülerinnen und Schüler für persönliche Gespräche 
und individuelle Fragen zur Verfügung. In Schaustunden 
werden die verschiedenen Schwerpunkte der Schule vor-
gestellt, zudem präsentieren sich die Arbeitsgemeinschaf-
ten. Ein kulinarisches Angebot sorgt für eine angenehme 
Atmosphäre und lädt zum Verweilen ein.
An den Kaufmännischen Schulen Offenburg werden fol-
gende Schularten angeboten: die Berufsfachschule Wirt-
schaft (BFW), die Berufskollegs (BK1, BK2, BK Fremdspra-
chen, BK Fachhochschulreife), das Wirtschaftsgymnasium 
ab Klasse 8 (6WG) und ab Klasse 11 (3WG) sowie das VABO 
(Vorqualifizierungsjahr Arbeit/Beruf mit Schwerpunkt 
Erwerb von Deutschkenntnissen). Die Homepage der 
Schule www.ks-og.de bietet eine erste Orientierung zu den 
einzelnen Schularten.

Informationsabend und Laborschnuppertag 
an der Helene-Lange-Schule Offenburg

Dienstag, 03.02.26 ab 17:30 Uhr
Mit jedem Abschluss startklar fürs Leben.
Nachhaltig positiv steht es um die berufliche Zukunft von 
Schülerinnen und Schülern, wenn sie eine solide Ausbil-
dung haben. An der Helene-Lange-Schule Offenburg wer-
den dazu vielfältige Bildungswege angeboten. An diesem 
Abend gibt es hierzu Information und individuelle Bera-
tung in kompakter Form.
Für Schüler*innen ohne Hauptschulabschluss oder sol-
che, die ihren verbessern sowie sich beruflich orientieren 
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AbfallApp des Ortenaukreises im neuen, 
modernen Design

Noch einfacher, übersichtlicher und barrierefrei präsen-
tiert sich die aktualisierte Version der AbfallApp Ortenau-
kreis. Die neuen Funktionen stehen ab sofort allen Nutze-
rinnen und Nutzern zur Verfügung.
„Unsere Kunden profitieren von einem direkten Zugang 
zum Serviceangebot der Abfallwirtschaft, alle Funkti-
onen sind in der deutlich übersichtlicheren Benutzerober-
fläche viel einfacher zu finden“, erklärt Sophia Neumaier, 
Abfallberaterin beim Eigenbetrieb Abfallwirtschaft des 
Ortenaukreises. Wer die AbfallApp nutzt, kann sämtliche 
Abfuhrtermine nach seinem Wohnort filtern und sich 
ganz bequem an alle Abfuhren erinnern lassen. Praktisch, 
denn so wird nie wieder eine Abholung verpasst. Zudem 
bietet die neue Version eine vereinfachte Suche im Abfall 
A-Zett. Vom Aktenkoffer bis zur Zahnbürste – die App lie-
fert Informationen zur richtigen Entsorgung einer Viel-
zahl von Abfallarten.
Weiter informiert die App zuverlässig über alle Abfallan-
nahmestellen. Adressen, Öffnungszeiten und wichtige 
Informationen zu den Deponien und Wertstoffhöfen, den 
Grünabfallsammelstellen der Gemeinden oder auch zu 
den Korksammelstellen sind in der AbfallApp zu finden. 
Wer eine Mülltonne tauschen möchte, gelangt über die Ab-
fallApp zum Kundenportal, ein Verschenkmarkt und die 
Erdaushubbörse runden das Angebot ab.
Die AbfallApp des Ortenaukreises steht für iOS und An-
droid zum Download bereit: Einfach über die App-Stores 
herunterladen.
Für Fragen und weitere Informationen steht die Abfall-
beratung des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft gerne tele-
fonisch unter 0781 805 9600 oder per E-Mail abfallwirt-
schaft@ortenaukreis.de zur Verfügung.

Das Amt für Landwirtschaft  
Ortenaukreis lädt im Frühjahr 2026  

zu folgenden Veranstaltungen ein:
Online-Vortrag: Digitales Agrarbüro – E-Rechnung
Das Amt für Landwirtschaft des Ortenaukreises lädt für 
den 19. Februar 2026 um 19 Uhr zu einem Online-Vortrag 
zum Thema „Digitales Agrarbüro – E-Rechnung“ ein.
Margit Hanselmann, Expertin für Büroorganisation im 
Agrarbüro, informiert darüber, was eine E-Rechnung 
ist, für wen die E-Rechnungspflicht gilt und wie E-Rech-
nungen erstellt sowie übermittelt werden. Zudem werden 
geeignete Softwarelösungen vorgestellt.
Eine verbindliche Anmeldung ist bis zum 1. Februar über 
das Kontaktformular auf der Internetseite des Landwirt-
schaftsamts Ortenaukreis https://ortenaukreis.landwirt-
schaft-bw.de unter dem Reiter „Veranstaltungen“ erfor-
derlich. Die Veranstaltung wird in Kooperation mit dem 
Verein landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen Orte-
nau e. V. angeboten.
 
Mein Weg zum digitalen Agrarbüro – zweitägige Schulung 
in Offenburg
Das Amt für Landwirtschaft des Ortenaukreises lädt zur 
zweitägigen Schulung „Das digitale Agrarbüro – ganz 
praxisnah“ am 6. und 7. März 2026 ein. Die Veranstaltung 

wollen, bieten wir den Bildungsgang Ausbildungsvorbe-
reitung (AV) im Profil Ernährung und Hauswirtschaft an. 
Hier kann auf verschiedenen Lernniveau gearbeitet und 
das individuelle abgestimmte Ziel mit enger Betreuung 
erreicht werden.

Schüler*innen mit Hauptschulabschluss können sich bei 
uns weiterqualifizieren und die Fachschulreife (Mittlere 
Reife) erwerben. Hierzu bieten wir die zweijährigen Be-
rufsfachschulen mit Profil „Gesundheit und Pflege“ sowie 
„Ernährung und Hauswirtschaft“ an. Hier wird die Allge-
meinbildung vertieft und es erfolgt zusätzlich eine grund-
legende berufsvorbereitende Ausbildung für alle Berufe 
im Bereich Gesundheit und Pflege, Hauswirtschaft und 
Sozialpädagogik.

Für Besitzer eines Mittleren Bildungsabschlusses (Real-
schüler, Gymnasiasten, 2jähr. Berufsfachschüler) bieten 
wir verschiedene Wege der Höherqualifizierung bis hin 
zum Abitur:

• Am zweijährigen Berufskolleg für Ernährung und Haus-
haltsmanagement (2BKEH I) werden fachtheoretische 
und praktische Grundkenntnisse in den Bereichen Ma-
nagement in hauswirtschaftlichen Betrieben, Ernäh-
rung und Verpflegung sowie Haushaltsführung und Be-
treuung mit einer Vertiefung der Allgemeinbildung 
vermittelt. Dabei wird die Fachhochschulreife und es 
kann ein Berufsabschluss als Hauswirtschaftsassistent*in 
erlangt werden.

• Mit dem einjährigen Berufskolleg für Gesundheit und 
Pflege I (BKP I) wird der Akzent stärker auf Naturwis-
senschaften und auf spätere Gesundheitsberufe gelegt, 
es bietet einen soliden Einstieg in die Gesundheits- und 
Pflegeberufe. Für eine anschließende duale Ausbildung 
zur ArzthelferIn oder Krankheits- und Gesundheitspfle-
gerIn ist dies die ideale Vorbereitung.

• Darauf aufbauend führt das Berufskolleg für Gesund-
heit und Pflege II (BKP II) in einem Jahr zur Fachhoch-
schulreife. Neben der Studienberechtigung wird eine 
anspruchsvolle Qualifikation in Ernährungsfragen, Hy-
giene und moderner Pflege geboten.

• Das Berufskolleg für Biotechnologische Assistenten 
(BKBT) bietet eine abgeschlossene Berufsausbildung 
und gleichzeitig den Erwerb der Fachhochschulreife. Bi-
otechnologische Assistenten arbeiten in den Laboren 
von Forschungsinstituten und in der biotechnischen 
oder pharmazeutischen Industrie. Oft ist diese Ausbil-
dung aber auch Grundstein eines späteren Studiums.

In drei Jahren erwerben die Absolventen mit mittleren 
Bildungsabschlüssen die allgemeine Hochschulreife (Abi-
tur) an einem unserer beiden beruflichen Gymnasien, in 
denen neben den Profilen die Fremdsprachen (Englisch, 
Französisch, Spanisch, Italienisch) sowie Bildende Kunst 
geboten ist:

• Das Biotechnologische Gymnasium (BTG) bietet eine 
topmoderne naturwissenschaftliche Bildung mit her-
vorragenden Studienaussichten für z. B. Biotechnologie, 
Medizin, Mikrobiologie oder Nanotechnologie.

• Das Ernährungswissenschaftliche Gymnasium (EG) ver-
eint naturwissenschaftlich-technische mit sozial- und 
wirtschaftswissenschaftlichen Disziplinen. Die Schwer-
punkte sind Chemie, Ernährungslehre und Biologie. 
Für ein Medizin- oder Psychologiestudium ist das EG 
eine ausgezeichnete Vorbereitung.

Für all diejenigen, die zusätzlich richtige Laborluft schnup-
pern wollen bieten wir am Do., 05.02.2026 von 15:30 – 17 
Uhr einen Laborinfotag an. Anmeldung dazu per Mail bit-
te bis Mi., 29.01.26 an hls.og@ortenaukreis.de.
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richtet sich an Landwirtinnen und Landwirte, die ihren 
Büroalltag mithilfe digitaler Lösungen effizienter und 
übersichtlicher gestalten möchten. Behandelt werden un-
ter anderem die strukturierte digitale Ablage, praxisnahe 
Prozesse der digitalen Buchhaltung, E-Rechnung sowie 
die Organisation von E-Mails im Betriebsalltag. Die Schu-
lung wird von Margit und Tim Hanselmann, Experten für 
Büroorganisation im Agrarbüro, gehalten. Eine verbind-
liche Anmeldung ist bis 26. Februar 2026 über das Kontakt-
formular auf der Internetseite des Landwirtschaftsamts 
Ortenaukreis https://ortenaukreis.landwirtschaft-bw.
de unter dem Reiter „Veranstaltungen“ erforderlich.  Die 
Veranstaltung wird in Kooperation mit dem Verein land-
wirtschaftlicher Fachschulabsolventen Ortenau e. V. ange-
boten.

Kirchliche Nachrichten

Eucharistiefeiern der Wallfahrtskirche  
Mariä Krönung Lautenbach

Samstag, 10. Januar
  8:30  Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und sakra-

mentalem Segen
18:30 Kinogottesdienst

Dienstag, 13. Januar
18:00 Rosenkranzgebet um den Frieden in der Welt

Samstag, 17. Januar, Hl. Antonius
  8:30  Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und sakra-

mentalem Segen

Sonntag, 18. Januar, 2. Sonntag im Jahreskreis
  9:00  Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erstkommuni-

onkinder
 
Alle Gottesdienste und Termine finden Sie im „Wegwei-
ser“, der in den Kirchen ausliegt.

Info Seelsorgeeinheit Oberkirch:
Seelsorgeteam
Gesprächstermine mit dem Seelsorgeteam sind nach Ver-
einbarung möglich.
Die jeweiligen Kontaktdaten (Telefon/E-Mail) sind auf der 
Hompage www.kath-oberkirch.de ersichtlich.

Taufen der Kinder aus der Kirchengemeinde Oberkirch
Gerne nimmt Frau Boschert Ihre Taufanmeldung im 
Pfarrbüro Oberkirch entgegen.
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr; Donnerstag von 9:00 bis 
12:00 Uhr und 16:00 bis 18:00 Uhr,
Telefon 07802/9374-11.

Trauungen und Ehejubiläen
Brautpaare, die im kommenden Jahr heiraten, sowie 
Paare, die ein Ehejubiläum feiern möchten, können sich 
gerne bei Frau Baumann melden.
Mittwoch und Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr
Telefon 07802/93740.

Regelmäßige Beichtzeiten
Wallfahrtskirche Lautenbach: Samstags von 8:00 bis 8:20 
Uhr
Pfarrkirche Oberkirch: Samstags von 16:00 bis 17:00 Uhr
 

Ökumenisches Friedensgebet – Christen beten gemeinsam 
für den Frieden
am Montag, 12. Januar 2026 um 18:30 Uhr in der evange-
lischen Martin-Luther-Kirche Oberkirch. Herzliche Einla-
dung!
 

Rosenkranz für den Frieden in der Welt 
Als „Pilger der Hoffnung" wollen wir uns wieder an jedem 
13. des Monats von November bis April um 18:00 Uhr zum 
Rosenkranzgebet in der Wallfahrtskirche Mariä Krönung 
in Lautenbach zusammenfinden.
Hören wir auf den eindringlichen Ruf der Muttergot-
tes von Fatima, was sie bei der Erscheinung den Hirten-
kindern Jacinta, Lucia und Francisco 1917 offenbarte:
„Betet täglich den Rosenkranz um den Frieden in der Welt 
und um ein Ende der Kriege."
Die Botschaft ist heute genauso aktuell, angesichts der 
grausamen Kriege die wir erleben müssen. Tagtäglich, lei-
den und sterben Menschen, weil kein Friede ist.
Bitten wir Gott auf die Fürsprache der himmlischen Mut-
ter um Umkehr und Friede.
Herzliche Einladung zum nächsten Rosenkranz am Diens-
tag, 13. Januar um 18:00 Uhr in der Wallfahrtskirche Ma-
riä Krönung Lautenbach.
Für das Wallfahrtsteam Mariä Krönung: Monika Hoferer 
 

Kirche mit der Maus - Nächster Abenteuerlandgottesdienst 
am 18. Januar
Im Dezember machte sich die Maus große Gedanken über 
das Schenken. Traurig stellte sie fest, dass sie eigentlich 
gar nichts schenken kann. Andere geben sich immer so 
viel Mühe, passende Geschenke auszusuchen aber sie hat 
kein Geld, um Geschenke zu kaufen. Die Fromme Tante 
wusste sie sehr gut zu trösten. Es muss nämlich nicht im-
mer etwas Materielles sein. Man kann auch viele andere 
wertvolle Dinge schenken. Zum Beispiel, Zeit mit jeman-
dem verbringen, jemanden trösten oder einfach für ihn da 
sein. Das freute die Maus sehr. Sie wollte sich gerne selbst 
verschenken, indem sie der Frommen Tante etwas Gesell-
schaft leistete.
Über welche weiteren Themen so ein kleiner Mäusekopf 
grübeln kann, werden die kleinen und großen Gottes-
dienstbesucher im nächsten Abenteuerlandgottesdienst 
am 18. Januar erfahren. Und bestimmt weiß die Fromme 
Tante auch wieder einen guten Rat.
Der Abenteuerlandvormittag beginnt wie üblich um 10 
Uhr mit der Spielstraße in und um das Gemeindehaus St. 
Michael; um 10:30 Uhr feiern dann alle zusammen den 
Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Cyriak in Oberkirch.
Ansprechperson: Pfarrer Jürgen Schindler; mail: pfarrer@
juergen-schindler.de
Instagram: Abenteuerland_Obk
Homepage der Seelsorgeeinheit Oberkirch:
www.kath-oberkirch.de/gottesdienst/abenteuerland

Neue Kommunionhelferin eingeführt
Am Sonntag, den 21. Dezember 2025 durfte Frau Elfriede 
Müller-Wacker aus den Händen von Herrn Pfarrer Dicker-
hof die Beauftragungsurkunde zur Kommunionhelferin 
entgegennehmen und diesen Dienst mit seinem Segen 
zum ersten Mal übernehmen.

Im Namen des Gemeindeteams Lautenbach bedankte 
sich Ute Huber bei Elfriede Müller-Wacker für ihre Bereit-
schaft, sich in den Dienst nehmen zu lassen und wünschte 
ihr viel Freude und Gottes Segen für ihr künftiges Wirken.
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Evangelische Kirchengemeinde Oberkirch

Evang. Pfarramt: Kapuzinergasse 2, 77704 Oberkirch
Tel.: 07802-2291, Fax 07802-981413
E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de, Homepage: www.ekiba-
oberkirch.de
Öffnungszeiten des Pfarramtes: MO+DI, DO+FR 09.30 Uhr 
- 11.30 Uhr, mittwochs geschlossen
 
Gottesdienste
Sonntag, 11.Januar     
10:00   Gottesdienst mit Einführung der neuen Kir-

chengemeinderäte im evang. Gemeindehaus, Ap-
penweierer Str.2a. Pfarrerin Franziska Clemen. 
Anschließend Stehempfang im Gemeindehaus.

Sonntag, 18.Januar
10:00   Gottesdienst im evangelischen Gemeindehaus, 

Appenweierer Str.2a. Pfarrerin Franziska Cle-
men.     

 
Termine und Veranstaltungen 
 
Freitag, 09.Januar 
18:30  Probe Chor Surprisium im Gemeindehaus
 
Montag, 12.Januar
18:00  Probe Gospelchor im Gemeindehaus
18:30   Ökumenisches Friedensgebet in der Martin-Lu-

ther Kirche
19:15   Kirchengemeinderats-Sitzung im Gemeindehaus
 
Dienstag, 13.Januar
15:00  Seniorennachmittag im Gemeindehaus
18:00  Probe der Jungbläser im Gemeindehaus
19:30  Probe des Posaunenchores im Gemeindehaus
 
Mittwoch, 14.Januar
16:00  Konfi-Unterricht im Gemeindehaus
 
Freitag, 16.Januar 
18:30  Probe Chor Surprisium im Gemeindehaus
 
Aktuell
 
Ökumenisches Friedensgebet am Montag, den 12.Januar
Das ökumenische Friedensgebet findet am Montag, den 
12.Januar  um 18:30 Uhr in der Martin-Luther-Kirche statt. 
Für einen Waffenstillstand und die Einstellung der Kriege 
im Gazastreifen und in Israel, in der Ukraine und welt-
weit möchten wir in ökumenischer Verbundenheit beten. 
Evangelische und katholische Kirchengemeinde laden 
herzlich dazu ein.
 
Seniorennachmittag am 13.Januar
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag der evan-
gelischen Kirchengemeinde am Dienstag, den 13.Januar 
im evangelischen Gemeindehaus in der Appenweierer Str. 
2a. Der Nachmittag beginnt mit einer Andacht, anschlie-
ßend ist bei Kaffee und Kuchen Zeit für Gespräche und 
Begegnungen. Im zweiten Teil des Nachmittags folgt ein  
Bildervortrag von Gerhard Hahn zum Thema „Bilder, die 
bleiben - die gute alte Zeit“.Gäste sind wie immer herzlich 
willkommen!

Winterkirche
Bitte beachten Sie: Um Energie zu sparen feiern wir unse-
re Gottesdienste in Oberkirch von Januar bis Anfang März 
im evangelischen Gemeindehaus in der Appenweierer 
Str.2a. Der Kindergottesdienst findet in diesem Zeitraum 
im Käthe-Luther-Kindergarten in der Hansjakobstr.1 statt.

Personen von links nach rechts: Ute Huber, Elfriede Müller-
Wacker, Pfarrer Ralf Dickerhof 

Kino-Gottesdienst – mit einem Film, der 
zeigt, wie Leben schmeckt

Am Samstag, 10. Januar um 18:30 Uhr öffnet sich bereits 
zum dritten Mal in der Lautenbacher Kirche der Vorhang 
zu einem Kino-Gottesdienst. Der Film handelt dieses Mal 
von einem Gourmetkoch, der erst tief abstürzen muss, 
bevor er zusammen mit seinem kleinen Sohn und einem 
Freund in einem Food-Truck die einfachen Genüsse wie-
derentdeckt. Und was die beiden Generationen hier mitei-
nander verbindet, ist nicht nur die Liebe zum Essen. Auch 
die Kunden merken, das Essen geht auf die Hand und mit-
ten ins Herz.Eine Komödie, die zeigt, wie Leben schmeckt, 
und die glücklich macht wie ein Teller Nudeln. 
Der Gottesdienst wird mitgestaltet von den Minis, der 
Band Santa Maria und dem Gemeindeteam.Nach dem 
Gottesdienst gibt es noch die Möglichkeit den Film in vol-
ler Länge zu schauen. Dazu gibt es natürlich auch eine 
Kleinigkeit zu essen und zu trinken. Denn die tollen Film-
aufnahmen machen sicherlich etwas hungrig und durstig. 
Herzliche Einladung 

Kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach
Unsere Bücherei im Pfarrhaus in Lautenbach ist dienstags 
und samstags jeweils von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr für unse-
re Besucher geöffnet.
Wir schaffen regelmäßig neue Medien an, um unseren Be-
stand an Kinder und Jugendbüchern, sowie Romane, Kri-
mis und Sachbücher für Erwachsene auf einem aktuellen 
Stand zu halten. Weiterhin bieten wir Tonies, CD’s und 
Spiele für Kinder zur Ausleihe an. Bei Bedarf beraten wir 
sie gerne.
Die Ausleihzeit beträgt 4 Wochen und ist kostenlos.
 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Bücherei-Team
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FCG Kirche (er)leben

Fernacher Höhe 1 in Oberkirch
10:00 Uhr Sonntagsgottesdienst mit parallelem Kindergot-
tesdienst für verschiedene Altersgruppen;
separater Raum für Eltern mit Babys/Kleinkindern mit 
Übertragung des Gottesdienstes;
Livestream über youtube-Kanal fcg-kirche-erleben.
Kleingruppen an verschiedenen Orten im Ortenaukreis.
 
55 + in Aktion an jedem 1. Samstag im Monat um 15.00 Uhr
Am besten schmeckt Kaffee, wenn wir ihn zusammen 
trinken 
- gemeinschaftlicher Austausch, Wertschätzung, Aktionen 
 

Kleine Auszeit für Mamas und Papas
Für Mamas und Papas mit Babys und Kleinkindern bis 3 
Jahre gibt es nun eine kleine Oase zum Auftanken.
Das Cafe Kleine Auszeit möchte jeden 1. und 3. Mittwoch 
von 9.00 bis 11.30 Uhr Mamas und Papas, auch Omas und 
Opas
die Möglichkeit geben, gemütlich eine Tasse Cafe zu trin-
ken, ein Stück selbstgemachten Kuchen zu essen- vielleicht 
auch mit einer Freundin -  während
die Kleinen zufrieden um sie herumkrabbeln und spielen. 
Eine kleine Auszeit im stressigen Alltag genießen, sich zu 
treffen mit weniger Stress als
in anderen Räumlichkeiten, die nicht kleinkindgerecht 
sind. Es gibt Hochstühle, vor allem kleinkindgerechte 
Spielmöglichkeiten,eine ruhige Atmospähre.
Herzliche Einladung an alle Kleinkindeltern und Großel-
tern. Infos: 07802 706 8888. 

Vereinsnachrichten

Narrenzunft�Höllwaldteufel

 
Christbaum verbrennen mit Glühweinhock  am Sportplatz
Am Sonntag, 11.01.2026 ab 15 Uhr wird die Narrenzunft 
am Sportplatz wieder Ihre Christbäume verbrennen. Ger-
ne können alle Bürger von Lautenbach ihren Baum für ei-
nen Unkostenbeitrag von 1 € verbrennen lassen.

Für 3 € wird der Baum auch bei Ihnen zu Hause abge-
holt. Bitte kontaktieren Sie für die Abholung Maximilian 
Roth, Telefon 015158259159 . Bevorzugt bitte per SMS oder 
WhatsApp.

Am Sportplatz werden auch gegrillte Würstchen und Ge-
tränke angeboten.

Die Einnahmen kommen unserer Jugendabteilung zu 
Gute.

Die gesamte Narrenzunft wünscht allen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern von Lautenbach ein frohes Weihnachts-
fest und einen guten Start ins Jahr 2026!
 

LandFrauenverein Oberkirch
Der „Letzte -Hilfe -Kurs“
Nicole Gand referiert am Mittwoch, 14.01.2026, 18:00Uhr 
im Wiegerthof in Oberkirch-Wolfhag über die Normalität 
des Sterbens als Teil des Lebens. Wie dieser Prozess wür-
devoll begleitet werden kann werden wir an diesem Abend 
erfahren. Das erstellen von Vorsorgevollmacht und Patien-
tenverfügung ist genauso wichtig wie die richtige Pflege 
im letzten Lebensabschnitt. Auch ein (er-)kennen der eige-
nen Grenzen gehört zu dieser wichtigen Zeit dazu. 
Der Vortag kostet ca. 7,00€ pro Person und ist Teilnehmer-
abhänig.
Für 17,50€ / pro Person bietet der Wiegerthof Flammku-
chen „satt“ an. Die Getränke werden separat berechnet. 
Eine Anmeldung ist bis zum 07.01.2026 bei Antonia 
Schweigert, Tel.: 07802 90228 oder über WhatsApp in un-
serer Gruppe möglich. 
Gäste und Interessierte sind wie immer herzlich Willkom-
men!
 
 
Besichtigung der Rubin-Mühle in Lahr-Hugsweier
Am Dienstag den 27.01.26 um 14:30 Uhr wollen wir ge-
meinsam die Rubinmühle in Lahr-Hugsweier besuchen. 
Seit 335 Jahren ist die Rubinmühle in Familienbesitz.
Sie produziert jährlich 1.2 Mio Säcke Mehl aus über 250tsd 
Tonnen Getreide.
Die Führung in der Mühle ist kostenlos.
!Alle Teilnehmer müssen gut zu Fuß und schwindelfrei sein!
Im Anschluss ist eine Einkehr in einem Gasthaus geplant.
Treffpunkt ist um 13:30 Uhr Parkplatz Raiffeisenmarkt. 
Wir wollen Fahrgemeinschaften bilden. 
Anmeldungen bitte bis zum 08.01.2026 bei Elisabeth Kohler, 
Telefon: 07802/7382 oder über unsere WhatsApp-Gruppe
Gäste und Interesierte sind immer herzlich Willkommen!
 
 
Rebholz Workshop mit Daniela Doll 
Am Freitag den 06.02.2026 um 18:00 Uhr treffen wir uns 
im Wiegerthof in Oberkirch-Wolfhag
Unter Anleitung  von Daniela Doll wollen wir uns einen 
Korb oder ein Schiff zum Bepflanzen gestalten.
Die Rohlinge werden vorgefertigt. Entscheidet euch bitte 
mit der Anmeldung bis 23. Januar 2026 über WhatsApp in 
unserer Gruppe oder bei der telefonischen Anmeldung, 
welches Objekt ihr ausarbeiten wollt.
Der Kurs kostet 22,00 Euro und dauert ca. 4 Stunden.
Verbindliche Anmeldung bitte bis zum 23. Januar 2026 bei 
Elisabeth Kohler, Telefon: 07802/7382 oder über unsere 
WhatsApp-Gruppe
 
 
Romanhof in Prinzbach (Terminänderung!)
Am Donnerstag den 26.02.2026 um 18:30 Uhr werden wir 
den Romanhof in Obertal 22 in Biberach besuchen. 
Hofladen, Hofkäserei, Vesperstube, 200 Jahre Hofgeschich-
te. Bei einer Führung werden wir unsere Fragen los.
Bei einem Vesper mit Wurst- und Käse und verschie-
denen Frischkäsesorten, frischem Bauernbrot und einem 
Schnaps oder Likör zum Abschluss bleibt Zeit zum Aus-
tausch und Diskusion in gemütlicher Runde.
Treffpunkt ist um 17:30 Uhr auf dem Parkplatz Raiffeisen-
markt in Oberkirch um Fahrgemeinschaften zu bilden. 
Kosten:ca 22,00€ für Führung und Vesper mit einem 
Schnaps, Getränke werden extra berechnet. 

Anmeldung bitte bis zum  19.02. 2026 bei Friederike 
Männle Telefon: 07802/7062538 oder über unsere Whats-
App-Gruppe. 

Gäste und interesierte sind wie immer herzlich Willkom-
men!

Mit den amtlichen Nachrichtenblättern

Mieten vermietenund 
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Einladung�zum�Vortrag�

Erste-Hilfe�für�Senioren�

am�Montag�12.�Januar�2026�

15.00�Uhr�Pfarrsaal�Lautenbach�
Wir�laden�die�Seniorinnen�und�Senioren�von�Lautenbach�
sowie�alle�Interessierte�ein,�zu�einem�Erste-Hilfe�Vortrag�
mit�praktischen�Übungen,�geleitet�von�Sigrid�Kimmig�vom�
DRK�Oberkirch.�Neben�vielen�praktischen�Tipps�für�den�
Notfall�und�zur�Wundversorgung�wird�auch�die�Handhabung�
eines�Defibrilators�gezeigt�und�eingeübt,�um�für�den�
Ernstfall�Hemmschwellen�abzubauen.�
Bitte�melden�sie�sich�zu�diesem�Vortrag�an�bei�Ute�Huber,�
Tel�6522,�email:�huberfrieder@gmx.de,�damit�wir�besser�
planen�können.�
�
Ihr�Planungsteam�der�Seniorengemeinschaft�Lautenbach�
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Schwarzwaldverein 

Winterwanderung eröffnet das Wanderjahr
Der Schwarzwaldverein Oberkirch eröffnet am Sonntag, 
11. Januar 2026, das neue Wanderjahr mit einer Winter-
wanderung um den Sendelbach. Die Tour führt von Lau-
tenbach über den Wille Gott zu Benny’s Ranch, weiter zum 
Teufelstuhl und zurück nach Lautenbach. Die Strecken-
länge beträgt rund 8,5 Kilometer bei einer Wanderzeit von 
etwa 2,5 Stunden. Treffpunkt ist um 13 Uhr an der Neu-
ensteinhalle in Lautenbach. Die Wanderung wird von Ru-
dolf Huber geleitet. Weitere Informationen unter Telefon 
07802/7475.

Imkerverein Oberkirch
Am Dienstag, 13. Januar 2026 findet um 19:30 Uhr der erste 
Stammtisch des neuen Jahres mit Erfahrungsaustausch 
im Gaisbacher Hof statt. Alle Vereinsmitglieder sowie Inte-
ressierte aus der Bevölkerung sind hierzu herzlich einge-
laden. Am 24. Januar findet außerdem die jährliche Kreis-
abschnittsversammlung mit fachlichem Vortrag zum 
Thema „Völkerverluste verstehen und vermeiden“ statt. 
Informationen hierzu folgen.

Tourist-Info

Auf der Tourist-Information im Rathaus 
erhältlich:

• Gutscheine der Renchtäler Wirtegemeinschaft

• Wanderkarte mit touristischen Informationen Renchtal 
Ortenau Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord

Preis: 8,50 € 

• E-Bike Karte
Preis: 8,90 €

• Das Buch „Die Geschichte von Lautenbach“
Preis: 9,90 €

• Das Buch „Lautenbach im Renchtal“
Preis: 10 €

• Kirchenführer klein
Preis: 3 €

• Kirchenführer groß
Preis: 5 €

• Postkarte
Preis: 1 €

• Vesperwanderpass für die Lautenbacher Vesperwande-
rung

Preis: 49 €

• Stockwappen Lautenbacher Hexensteig
Preis: 4,50 €

• Schild zum Lautenbacher Hexensteig
Preis 7,40 €

• Renchtal-Tasse
Preis 9,50 €

• Renchtal-Poster
Preis 2,00 €

Kurse bei der vhs Ortenau ab Januar!
Liebe Leserinnen und Leser,
wir wünschen Ihnen ein frohes neues Jahr 2026!
Nutzen Sie den Jahresbeginn, um mit neuen Kursen 
durchzustarten! Weitere Informationen und die Möglich-
keit zur Anmeldung finden Sie auf unserer Webseite oder 
telefonisch.
Wir freuen uns darauf, Sie im neuen Jahr begrüßen zu 
dürfen.

Akademie der älteren Generation – Seminarreihe für Seni-
orinnen und Senioren (1.0001 OBK)
Die Seminarreihe richtet sich an interessierte ältere Men-
schen aus Oberkirch und Umgebung, die ihr Wissen in 
verschiedenen Bereichen erweitern möchten. In acht Ver-
anstaltungen erwarten Sie spannende Vorträge zu Musik, 
Kunst, Geschichte und regionalen Themen – jeweils mitt-
wochs im Veranstaltungsraum der Mediathek Oberkirch. 
Ergänzend finden Exkursionen statt, deren Treffpunkt 
rechtzeitig bekanntgegeben wird. Die Reihe ist nur als Ge-
samtpaket buchbar. 
Mittwoch,14. Januar bis 18. März 2026 von 14:30 bis 16:30 
Uhr,Kursgebühr 75 Euro

Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung - Medizi-
nische und rechtliche Aspekte (1.0312 OBK)
Jeder kann unerwartet in eine Lage geraten, in der andere 
für ihn entscheiden müssen. Da nach dem 18. Lebensjahr 
niemand automatisch vertretungsberechtigt ist, empfieh-
lt sich eine Vorsorgevollmacht, Betreuungs- und Patienten-
verfügung. Damit kann frühzeitig festgelegt werden, wer 
im Notfall handeln darf und welche medizinischen Maß-
nahmen gewünscht oder abgelehnt werden.
Welche Punkte dabei wichtig sind, erläutern Dr. Martina 
Tauchert-Nosko (Erbrecht) und Dr. Oliver Herrmann (In-
nere Medizin, Palliativmedizin) in einem praxisnahen 
Vortrag in der Mediathek Oberkirch.
Der Vortrag ist gebührenfrei, eine Anmeldung ist erforder-
lich.

Beckenbodengymnastik (3.02564 OBK)
Dienstag, 20. Januar bis 14. April von 9:30 bis 10:30 Uhr, 
Kursgebühr 63 Euro

Rückhalt - ganzheitliche Rückenschule (3.02565 OBK)
Dienstag, 20. Januar bis 14. April 2026 von 10:30 bis 11:30 
Uhr

Tai Chi - Ein Weg zur aktiven Sturzprophylaxe (3.01179OBK 
Dienstag, vom 13. Januar bis 24. März 2026 von 16:00 bis 
17:00 Uhr, Kursgebühr 84 Euro

Tänzerische Gymnastik (2.0529 OBK)
Mittwoch, vom 21.01. bis 18.03.2026 von 09:30 bis 10:30 Uhr

Tänzerische Gymnastik (2.0530 OBK)
Mittwoch, vom 21.01. bis 18.03.2026 von 10:45 bis 11:45 Uhr
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Bildungszentrum Offenburg 

August Macke - „bei mir ist Arbeiten ein Durchfreuen der 
Natur“   
Vortrag zur Kunstgeschichte
Mackes Bilder sind ein beredtes Zeugnis dieses Satzes. 
Kein anderer Maler der deutschen Avantgarde hat so viel 
Optimismus und Lebensfreude in seine Bilder hineinge-
legt wie er: Seine farbenfrohen Bilder zeigen Mensch und 
Natur in absoluter Harmonie und vollkommenem Ein-
klang. In seiner unverwechselbaren Bildersprache gehört 
August Macke, trotz seines kurzen Wirkens, zu den bedeu-
tendsten Künstlerpionieren des frühen 20. Jahrhunderts.
 
Termin: Mo., 19.01.2026, 15:00 Uhr
Ort: Kath. Zentrum St. Fidelis, Straßburger Straße 39, 
77652 Offenburg
Kosten: 10,00 € (sind vor Ort in bar zu bezahlen)
Eine Anmeldung zur Veranstaltung ist nicht erforderlich.
 
Weitere Informationen unter info@bildungszentrum-of-
fenburg.de | www.bildungszentrum-offenburg.de I Tel. 
0781 925040
 
Durchatmen und auftanken – Selbstfürsorge auf dem Lin-
denberg
Das Bildungszentrum Offenburg lädt vom 27. bis 29. März 
2026 zu einem wohltuenden Entspannungswochenende ins 
Haus Maria Lindenberg in St. Peter ein. Umgeben von einer 
weiten Schwarzwaldlandschaft können Teilnehmende zur 
Ruhe finden, neue Kraft schöpfen und den Alltag für eini-
ge Stunden hinter sich lassen. Achtsame Körperübungen 
wie Progressive Muskelentspannung, Atemtechniken und 
kurze Meditationen führen Schritt für Schritt zu mehr Ge-
lassenheit und innerer Stärke. Die leicht erlernbaren Me-
thoden sind ideal geeignet, um sie später auch zu Hause 
anzuwenden. Zwischen den Kurseinheiten bleibt genügend 
Zeit, die Natur zu genießen und bewusst durchzuatmen. 
Der Zertifikatskurs (8 Stunden) mit unserer Entspannungs-
trainerin Martina Wieber ist als Präventionskurs nach § 20 
SGB anerkannt und kann von den gesetzlichen Kranken-
kassen bezuschusst werden. Die Teilnahme ist nur in Ver-
bindung mit Übernachtung buchbar.
 
Weitere Infos und Anmeldung bis 15.01.2026 unter 
www.bildungszentrum-offenburg.de

Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau
Vortrag informiert verständlich über das Betreuungsrecht
Was bedeutet rechtliche Betreuung? Wann wird sie einge-
richtet – und welche Rechte haben Betreute und ihre An-
gehörigen? Antworten auf diese und weitere Fragen gibt 
eine öffentliche Informationsveranstaltung am Mittwoch, 
14. Januar 2026, von 18.30 bis 20 Uhr im Evang. Gemeinde-
haus, Poststraße 16 in Offenburg.
Im Rahmen der Vortragsreihe „Recht einfach: 
Richter*innen und Staatsanwält*innen erklären ihre Ar-
beit“ steht diesmal das Betreuungsrecht im Mittelpunkt. 
Juristische Fachpersonen erläutern in einfacher Sprache, 
wann Menschen Unterstützung benötigen und welche 
Aufgaben Betreuer übernehmen. Zudem werden Vorsorge-
vollmacht und Patientenverfügung verständlich erklärt. 
Auch Fragen aus dem Publikum sind ausdrücklich will-
kommen.
Die Veranstaltung wird in einfachem Deutsch durchge-
führt und zusätzlich ins Arabische und Türkische über-
setzt.
Geleitet wird der Abend von Oliver Tiemens, Richter am 
Arbeitsgericht Offenburg. Veranstalter ist die Evange-
lische Erwachsenenbildung Ortenau. Der Eintritt ist frei.

Sonstige Mitteilungen

Einladung zum Besinnungs- und Oasentag 
für Männer

Die Schönstatt-Männer Erzdiözese Freiburg laden am 
Samstag, 31. Januar 2026  zum Besinnungs- und Oasentag 
für Männer im Schönstatt-Zentrum Oberkirch Marien-
fried ein.  Beginn um 9.00 Uhr im Heiligtum und Ende 
circa um 17.00 Uhr.
Beim Besinnungs- und Oasentag am Beginn des neuen 
Jahres wollen die  Männer sich mit folgenden Themen be-
schäftigen.  Am Vormittag spricht Prof. Dr. Werner  Münch, 
Freiburg zum Thema: „Wachsende Sehnsucht nach Klar-
heit in Kirche und Gesellschaft“. Der Referent ist geschätz-
ter Politik-Wissenschaftler, ehemaliger Ministerpräsident 
und Finanzminister des Landes Sachsen-Anhalt, Abgeord-
neter der CDU im Europa-Parlament mit christlicher Über-
zeugung.
Am Nachmittag referiert der Standesleiter der Schönstatt-
Männer Herr Pfr. Michael Dafferener zur  Jahreslosung 
der Schönstatt-Männerliga „Dem Wind trauen – im Sturm 
glauben“ .   Der Tag beinhaltet Gesprächsrunden, stille Ge-
betszeiten, Eucharistiefeier, Beichte und Begegnung.  
Dieser Besinnungstag lädt dazu ein, die Wirkkraft des Hei-
ligtums neu zu entdecken und im Geist Schönstatts die 
persönliche Verbundenheit mit  Maria und Christus zu 
vertiefen. Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Tag der 
Besinnung, des Gebets und der Gemeinschaft.   Lassen Sie 
uns gemeinsam diesen interessanten Besinnungs- und Oa-
sentag erleben. 
Mit herzlichen Grüßen Pfarrer Michael Dafferner und das 
Vorbereitungsteam“. 
Anmeldung bitte an Schönstatt-Zentrum Marienfried,  
Bellensteinstraße 25 77704 Oberkirch, Tel: 078002-9285-0  
E-Mail: marienfried@schoenstatt-oberkirch.de
Mittagessen und Kaffe € 28,30  Für die Unkosten erbitten  
wir eine Spende von € 20,-

Einladung zum Tag der offenen Tür  
und zu den Schnuppertagen an den  

Beruflichen Schulen Achern
Die Beruflichen Schulen Achern laden alle Interessierten 
zu einem Tag der offenen Tür am Samstag, 07. Februar 
2026 von 09:30 – 13:00 Uhr ein. Wir bieten vom Haupt-
schulabschluss bis zum Abitur alle schulischen Abschlüs-
se an. Es werden folgende Schularten vorgestellt: Ausbil-
dungsvorbereitung (AV), zweijährige Berufsfachschule 
Wirtschaft (2BFW) bzw. Gesundheit und Pflege (2BFP), 
Kaufmännisches Berufskolleg I und Kaufmännisches Be-
rufskolleg II, zweijähriges Berufskolleg für Pharmazeu-
tisch-Technische-Assistentinnen und Assistenten (PTA) 
sowie das Sozial- und Gesundheitswissenschaftliche 
Gymnasium Profil Gesundheit (SGGG).

In der Woche vom 26. – 29. Januar 2026 können die 
Schüler*innen am Unterricht der verschiedenen Schular-
ten teilnehmen. Nähere Informationen finden Sie auf un-
serer Homepage: www.bs-achern.de. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.
 
Berufliche Schulen, Jahnstr. 4, 77855 Achern
Telefon: 07841 2024-0, Telefax: 07841 2024-4220
E-Mail: info@bs-achern.de, Internet: www.bs-achern.de 
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Stressbewältigung mit Achtsamkeit – neuer Kurs in Offen-
burg
Am 30. Januar 2026 startet in Offenburg ein 8-wöchiger 
MBSR-Kurs („Mindfulness-Based Stress Reduction“) zur 
achtsamen Stressbewältigung. Unter dem Motto „Acht-
samkeit – dein Weg zu weniger Stress“ begleitet Dr. Dani-
ela Schweizer, zertifizierte MBSR-Lehrerin, die Teilneh-
menden mit Meditationen, praktischen Übungen und 
Impulsen zu Themen wie Selbstmitgefühl und dem Um-
gang mit Stress.

Der Kurs richtet sich an alle, die Gelassenheit, Konzentra-
tion und Lebensqualität stärken möchten. Er läuft mit 8 
Terminen vom 30. Januar bis 27. März 2026, freitags 18 bis 
21 Uhr und einem Achtsamkeitstag am 22. März. Anmel-
deschluss ist der 23. Januar.

Weitere Informationen sowie Anmeldung unter 
www.eeb-ortenau.de und Tel. 0781 93222930.

Bundesagentur für Arbeit
Entwicklung des Arbeitsmarktes im Dezember 2025
-Anstieg der Arbeitslosenquote um 0,1 Prozentpunkte auf 
4,0 Prozent zum Jahresende 2025
-10.393 Menschen ohne Arbeit im Ortenaukreis
-Bezugsdauer von Kurzarbeitergeld verlängert
 
Offenburg – Zum Jahresende stieg die Zahl der arbeitslo-
sen Menschen in der Ortenau im Vergleich zum Vormonat 
um 1,1 Prozent (+117 Personen) leicht an. 10.393 Ortenauer 
waren im Dezember bei der Agentur für Arbeit Offenburg 
und beim Ortenau Jobcenter arbeitslos gemeldet. Im Vor-
jahresvergleich hat sich der Arbeitslosenbestand um 302 
Personen erhöht. Die Arbeitslosenquote liegt bei 4,0 Pro-
zent und ist damit um 0,1 Prozentpunkt zum Vormonat 
und Vorjahr gestiegen.

Entwicklung nach Rechtskreisen
Im Rechtskreis SGB III (Agentur für Arbeit) lag die Zahl 
der arbeitslosen Menschen bei 5294, das sind 185 mehr als 
vor einem Monat und 356 mehr als vor einem Jahr.
Im Rechtskreis SGB II (Ortenau Jobcenter) verzeichnete 
der aktuellen Arbeitsmarktbericht eine Arbeitslosenzahl 
von 5.099 Personen. Das zeigt ein Rückgang um 68 im 
Vergleich zum Vormonat und einem Minus von 54 im Ver-
gleich zum Dezember 2024.

Entwicklung am Arbeitsmarkt (SGB III)
„Betriebsbedingte Kündigungen und auslaufende Verträ-
ge zum Jahresende, sowie strukturelle Herausforderungen 
auf dem Ortenauer Arbeitsmarkt führten zum Jahresab-
schluss 2025 zu einer Erhöhung der Arbeitslosenzahlen. 
Aufgrund der weiterhin anhaltenden herausfordernden 
wirtschaftlichen Rahmenbedingungen hat die Bundes-
regierung entschieden, die Bezugsdauer des Kurzarbei-
tergeldes auch im Jahr 2026 auf bis zu 24 Monate zu ver-
längern. Betriebe aus unserer Region, die sich bereits in 
Kurzarbeit befinden, können weiterhin über die reguläre 
Bezugsdauer von zwölf Monaten hinaus Kurzarbeitergeld 
für ihre Beschäftigten in Anspruch nehmen. Auch eine 
Fortführung der Kurzarbeit über den 31. Dezember 2025 hi-
naus ist möglich. Ab dem 1. Januar 2026 gilt für neu begin-
nende Kurzarbeit wieder die gesetzliche Bezugsdauer von 
zwölf Monaten. Die verlängerte Bezugsdauer greift aus-
schließlich für Firmen, die sich bereits zuvor in Kurzarbeit 
befunden haben. Die neue Verordnung schafft somit etwas 
Planungssicherheit in „unsicheren“ Zeiten,“ sagt Theresia 
Denzer-Urschel, Vorsitzende der Geschäftsführung der 
Agentur für Arbeit Offenburg.

Dynamik am Arbeitsmarkt (SGB III)
Im gesamten Jahr 2025 haben sich bei der Arbeitsagentur 
Offenburg 16.692 Personen arbeitslos gemeldet, 16.174 
Menschen beendete im vergangenen Jahr ihre Arbeitslo-
sigkeit.
 
Arbeitslosenversicherung, SGB III: 5.294 arbeitslose Men-
schen
Entwicklung nach Personengruppen 
Im Dezember waren 2295 Frauen und 2999 Männer im 
Ortenaukreis ohne Arbeit. Gegenüber dem Vormonat und 
Vorjahr nahm die Zahl der Arbeitslosen in fast allen Perso-
nengruppen zu. Aktuell sind noch 593 Jugendliche unter 
25-Jahren auf der Suche nach Arbeitsstelle. Bei den arbeits-
losen Menschen, die das 50. Lebensjahr bereits vollendet 
haben, stieg die Zahl der Arbeitslosen im Vergleich zum 
November auf 2179 Personen. Mit einem Anteil von 41,2 
Prozent bilden sie weiterhin die größte Gruppe unter den 
Arbeitslosen. Minimal, aber dennoch erfreulich, verrin-
gerte sich der Bestand an Langzeitarbeitslosen auf 635 ge-
genüber dem Vormonat. Sie liegt jedoch deutlich (+12 Pro-
zent) über Dezember.
 
Die Arbeitslosenzahlen (SGB III) aus den Geschäftsstellen 
Regional betrachtet ist im Dezember 2025 im Vergleich 
zum Vormonat und zum Vorjahr die Zahl der Menschen, 
die eine Beschäftigung suchen, in fast allen Geschäfts-
stellen gestiegen. Derzeit sind in der Geschäftsstelle Ober-
kirch 382 (+6,4 Prozent) Menschen ohne Arbeit. In der 
Region Lahr suchen 1526 (+5,9 Prozent) Personen einen Ar-
beitsplatz. In der Hauptagentur Offenburg waren 1497 Per-
sonen (+3,7 Prozent) ohne Job. 560 arbeitslose Menschen 
(+3,1 Prozent) sind im Kinzigtal im Geschäftsstellenbezirk 
Hausach auf der Suche nach einer Arbeitsstelle. Aus der 
Geschäftsstelle Kehl wurden 821 Menschen (+1,7 Prozent) 
ohne Arbeit gemeldet.
Nur im Bezirk Achern reduzierte sich die Arbeitslosenzahl 
auf 508 arbeitslose Menschen (-1,6 Prozent).
 
Stellensituation (SGB III)
Dem Arbeitgeber-Service der Agentur für Arbeit Offen-
burg wurden im letzten Kalendermonat 2025 insgesamt 
530 neu zu besetzenden Arbeitsstellen gemeldet. Das ist 
ein Viertel weniger als noch im November. Die gemeldete 
Nachfrage nach neuen Mitarbeitern ist – trotz Abschwä-
chung – mit einem Bestand von 3577 offen Arbeitsstellen 
immer noch hoch. Viele Ortenauer Firmen sind weiterhin 
an der Einstellung von Arbeits- und Fachkräften aus dem 
Ausland interessiert. Im gesamten Jahr 2025 sind der Ar-
beitsagentur Offenburg 7304 freie Arbeitsstellen gemeldet 
worden. Über 50 Prozent weniger gemeldete Arbeitsstellen 
gibt es im Ortenaukreis im Vorjahresvergleich im Bereich 
IT- und naturwissenschaftliche Dienstleistungen. Dage-
gen meldeten die Unternehmen der Bau- und Ausbaubran-
che mehr Stellen als im Vorjahr (+38 Prozent).

Foto: Christoph BreithauptFoto: Christoph Breithaupt

des redaktionellen Teils
Ende
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Immobilien
Unternehmer sucht

Wohnung oder Mehrfamilienhaus
zur Investition – auch renovierungsbedürftig.

Über TMG Immobilien Offenburg
Tel.: 0176 32583542 • timo.geppert@tmg-immobilien.de

Bewirb dich jetzt bei uns als
Anlagenmechaniker Sanitär-Heizungstechnik (m/w/d) 
Start der Ausbildung 01.08.2026 oder 01.09.2026 sowie 2027 möglich

gerne telefonisch unter: TEL 07802 - 705 29 40

oder schriftlich:
Spissinger Heizungsbau-Sanitär,

Raiffeisenstr. 13c, 77704 Oberkirch

Stellenmarkt
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iJede Woche 
aktuell
Informationen aus 
Vereinen, Kirchen, 
Handel und Gewerbe.

Sonderseiten�in�den�Amtlichen�Nachrichtenblättern
16.01.�Immobilien Anzeigenschluss,�12.01.�12�Uhr

16.01.�Inneneinrichtung Anzeigenschluss,�12.01.�12�Uhr

16.01.�Winter-Sparwochen Anzeigenschluss,�12.01.�12�Uhr

23.01.�Handwerk�&�Industrie:�Mitarbeiter�gesucht! Anzeigenschluss,�19.01.�12�Uhr

Möchten�Sie�Ihr�Unternehmen�auf�einer�dieser�Seiten�präsentieren?

Wir�beraten�Sie�gerne.
07�81�/�504�-�1465�|� anb.anzeigen@reiff.de

Handwerk & Industrie:

Mitarbeiter gesucht!

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss:
19. Januar 2026, 12.00 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige 
Mediaberaterin oder 
07 81 / 504 - 14 65 
– anb.anzeigen@reiff.de

Verstärkung gesucht?
Inserieren Sie am 23. Januar 2026 auf
unseren Sonderseiten mit dem Titel:
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Ihre starke Gemeinschaft
für Waldbewirtschaftung
und Holzvermarktung

Forstwirtschaftliche
Vereinigung
Schwarzwald eG

Waldarbeit? Wir packen mit an.

www.fvs-eg.de

Wir wünschen unseren
Mitgliedern und Waldbesitzern
alles Gute im neuen Jahr.

Für die Waldbewirtschaftung
sind die Perspektiven sehr gut.

Nutzen Sie die Chance!

Hauptstr. 38, 77796 Mühlenbach | 07832 974050

Leistungen:
■ Personenbeförderung
■ Krankenfahrten (Arztbesuche

und Kliniken)
■ Fahrten zur Strahlen-,

Chemo- und Dialysetherapie
■ Rollstuhltransporte/-fahrten
■ Kur- und Rehafahrten

■ Kurier-, Einkaufs- und Eilfahrten
■ Flughafentransfer
■Chauffeurservice

und Businessfahrten
■ Shuttle-Service
■ Schülerfahrten
■Gruppenfahrten
■Haustürabholungen

Taxi Huber Oberkirch • Oppenau
Mark-Antonio Pfeifer
Hammermatt 12
77704 Oberkirch

☎ Tel.: 07802 – 9853333
oder 07804–761
www.hubertaxi.de

Leistungen:
 Personenbeförderung
 Krankenfahrten (Arztbesuche

und Kliniken)
 Fahrten zur Strahlen-,

Chemo- und Dialysetherapie
 Rollstuhltransporte/-fahrten
 Kur- und Rehafahrten

 Kurier-, Einkaufs- und Eilfahrten
 Flughafentransferfahrten
 Chauffeurservice

und Businessfahrten
 Shuttle-Service
 Schülerfahrten
Gruppenfahrten
Haustürabholungen

Plameco Spanndecken 

Zell am Harmersbach

Hindenburgstr. 13
77736 Zell am Harmersbach
Tel. 07835 426412
info@plameco-lehmann.de
plameco.de

morgen 
schöner 
wohnen

Tage der offenen Tür
09.01. bis 11.01.26
10.00 - 16.00 Uhr

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Aus der Heimat

für die Heimat .


